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Werte Imkerinnen und Imker im LV WLI, 

 

Ich möchte mich vorstellen: Mein Name ist Max Jungeblodt. Ich komme aus Lippstadt. 

Im Herbst 2022 wurde ich als Obmann für Vermarktung vorgeschlagen und gewählt.   

Mein Fokus in diesem Amt liegt darauf, dass Bewusstsein dafür zu steigern, dass 

unser D.I.B. Honig ein besonders hochwertiges Lebensmittel ist, welches 

preisangemessen vermarktet werden sollte. Ich möchte Anregungen zur 

Preisgestaltung und den verschiedenen Vermarktungsmöglichkeiten des Honigs 

geben. Ich sehe das D.I.B. Glas und die Individualgläser als gleichwertige Möglichkeit 

für den Honigverkauf. Jedes Gebinde hat seine Vorteile und bietet für den jeweiligen 

Markt Vorteile. 

Um dieses den Imkern im LV näherzubringen veranstalte ich schon seit einiger Zeit 

Diskussionsrunden und Seminare zur Ökonomie der Imkerei. Zu nennen sind hier die 

Hochschule Soest und die lokalen Imkervereine. Gerne halte ich in Ihrem Imkerverein 

einen solchen Vortrag. Im Jahr 2023 haben sich schon 3 Vereine angemeldet und ich 

freue mich dort vortragen und diskutieren zu dürfen. Diejenigen,  die Interesse haben 

melden Sie sich bei mir direkt unter imker@wabenware.de. Am 23. Sept 2023 

veranstalte ich in Haus Düsse einen Workshop für alle interessierten Imker, welche 

aktiv über Ihre Vermarktung nachdenken wollen.  

 
Die Herausforderung sehe ich in unserem Kreis, dass die meisten Imker mit geringen 

Völkerzahlen wirtschaften und dies als Hobby betreiben. Somit ist der Verkaufspreis 
nur von geringer Bedeutung und häufig eher historisch festgelegt, als an dem 

tatsächlichen Produktwert ausgerichtet. Diese Einstellung kann ich nachvollziehen, 
sehe aber in der Marktpreisgestaltung die Problematik, dass Honig unter Wert 
verkauft wird. Daher sollten Imker mit deutlich mehr Völkern über weitere 

Vertriebswege als den Supermarkt nachdenken. Wir als Imker leisten einen großen 
Beitrag zur Stärkung  der Biodiversität. Dieser Beitrag sollte unbedingt mit vermarktet 

werden. 
 
Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt zu haben und freue mich auf den Austausch und die 

Zusammenarbeit mit Ihnen. 
 

Max Cl. Jungeblodt 
 

mailto:imker@wabenware.de

